
ENDLICH
DAUERHAFT
SCHMERZFREI!

Gelenkschmerzen?

Arthrose?

Fußschmerzen?

Rückenschmerzen?

Migräne?

DURCH POSTUROLOGIE
WIEDER IN DIE RICHTIGE HALTUNG

Nackenschmerzen?

EINLAGEN, ZAHNSPANGE, OP? GAR NICHT NÖTIG

Posturologische Therapie macht orthopädische Einlagen meist überflüssig,

oft auch eine Operation oder gar das jahrelange Tragen einer Zahnspange.

Denn eine falsche Zahnstellung ist häufig nur die Folge fehlerhafter Körperstatik.

Und so manches künstliche Kniegelenk, das eingesetzt wurde, um jahrelangen

Schmerzen ein Ende zu machen, kann diese Aufgabe erst dann erfüllen, wenn die

Stellung des Beines durch die posturologische Behandlung korrigiert wird.

Beispiele konkreter Behandlungserfolge finden Sie im Internet unter

www.postura-web.de

Ihre posturologische Praxis:

Co
py
ri
g
h
t
Po

st
u
ro
lo
g
ie
-F
o
rs
ch
u
n
gs
gr
u
p
p
e
e.

V.

SCHMERZLOS SCHMERZFREI

HILFE DURCH NEU-PROGRAMMIERUNG DER HALTUNG

Wer die Abdrücke seiner bloßen nassen Füße auf trockenem Fußboden

betrachtet, wird feststellen, dass es zwischen rechtem und linkem Abdruck

Unterschiede gibt. Das ist der Beleg für ein Ungleichgewicht des Körpers.

Um den Körper im Gleichgewicht zu halten, muss das menschliche Gehirn wie

ein Computer dauernd Informationen eines Systems verarbeiten. Augen,

Füße, Haut, Muskeln, Gelenke und das Innenohr liefern die nötigen Daten.

Senden sie Fehlinformationen, suchen Kopf und Körper einen Ausgleich.

So kommt es zu permanenten Fehlhaltungen mit schmerzhaften Folgeproblemen.

Um den Urzustand der perfekten Balance wieder herzustellen, wird die

Haltung durch die posturologische Therapie dauerhaft neu programmiert.

CHRONISCHE
SCHMERZEN
SIND KEIN
SCHICKSAL.

Privatärztliche Teil-Gemeinschaftspraxis
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nach telefonischer Vereinbarung
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VIELE LEIDEN – EINE URSACHE: HALTUNGSFEHLER

Viele chronische Schmerzen kommen von einer falschen Körperhaltung.

Da man das selten erkennt, werden sie meist erfolglos behandelt.

Man bekämpft die Symtome und nicht die Ursachen. Die Folge:

Viele enttäuschte Hoffnungen, hohe Kosten, wachsende Schmerzen.

Dabei gibt es längst eine Lösung: Posturologische Therapie nach Dr. Bricot.

POSTUROLOGIE – SEIT JAHREN WELTWEIT ERFOLGREICH

Die posturologische Behandlungsmethode wurde in den 1890er Jahren an der

Berliner Charité entwickelt, in Deutschland aber nicht weiter verfolgt. Vor einigen

Jahrzehnten haben Franzosen und Italiener sie wiederentdeckt. Seither wird sie

in etlichen europäischen und überseeischen Ländern erfolgreich praktiziert und ist –

wo immer möglich – eine wirkungsvolle Alternative zur klassischen Orthopädie.

ALLES EINE
FRAGE DER
HALTUNG.

SELBST JAHRZEHNTELANGE FEHLENTWICKLUNGEN
WERDEN KORRIGIERT

Auch im fortgeschrittenen Alter kann man mit Posturologie die Haltung

noch ändern und damit Fehlentwicklungen korrigieren.

So werden

, verkrümmte Wirbelsäulen gebessert oder wieder gerade

, Fehlbelastungen bei Platt- und Knickfüßen gemindert

, Beckenverschiebungen korrigiert

, Halswirbel-Blockaden gelöst

, Fehlformen der Beine korrigiert

Die posturologische Therapie hilft dauerhaft gegen Migräne und

Schwindel und bei Schmerzen an Rücken, Lenden, Knien und Füßen.

DER ERFOLG
KENNT KEINE
ALTERSGRENZE.

ÜBER FÜSSE UND AUGEN INS GLEICHGEWICHT

Vor der Behandlung steht eine Analyse der Haltungsgewohnheiten und -fehler.

Dabei wird der ganze Körper fotografiert und vermessen. So erkennt man auch die

sonst nicht wahrnehmbaren Schwankungen, mit denen der Mensch sich in Balance

hält. Anhand der gespeicherten Daten kann man später die Fortschritte messen.

Kern der Therapie ist das Tragen sehr flacher bioenergetischer Einlagen mit einem

integrierten kaum spürbaren galvanischen Element. Das gibt über das Nerven-

system ständig Impulse ans Gehirn, die gewisse Muskelketten angeregen, für die

optimale Haltung zu sorgen. So erhält das Gehirn neue Informationen, die die

falsche Programmierung dauerhaft „überschreiben“.

Fehlhaltungen gehen oft mit einer Störung der Augenkonvergenz einher.

Deshalb wird mit speziellen Augentropfen und -übungen die gleichsinnige Bewegung

der Augen gefördert. Auf diese Weise kommt der Körper wieder ins Gleichgewicht.

Therapie nach Dr. Bricot:

KEINE MEDIKAMENTE,
KEINE GYMNASTIK,
KEINE MÜHE.


